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machen Auf dem Schießstande nahm der derzeitige
Schützenkönig Herr Gastwirth Fritz Traeger die Parade
ab worauf das Frühstück eingenommen wurde Atödaim
wurde das gestern abgebrochene Preissckießen forlgesetzt
das bis zum Abend währt Morgen Nachmittag findet
das Schießen nach der Königsscheibe statt

Verpachtung Wie kürzlich mitgetheilt blieb
in dem dieserhalb anberaumten Termine betreffend die
Verpachtung von Gimritz Herr Rittergutsbesitzer Klepp
auf Pösigk bei Radegast mit 35 300 Mk pro Jahr Pacht
Bestbietender Die Stadtverordnetenversammlung ertheilte
den Zuschlag nicht da wohl das Landgut für sich und
die Wassermühle sowie die Stärkefabrik wieder für sich
zur Pachtung ausgeboten nicht aber noch einmal zusam
men ausgeboten worden war Durch eine neue Verpach
tung im letzteren Sinne versprach man sich einen besseren
Erfolg und so stand denn am Sonnabend im Geschäfts
zimmer des Herrn Stadtrath Jochmus ein neuer Termin
an Hier gab von den Betheiligten HerrOekonom Koh
nert hier der damalige Zweitbestbietende mit 35,500
Mark Jahrespacht das Höchstgebot ab und wird wohl
dazu den Zuschlag erhalten Die zu Gimritz gehörende
Peißnitz hatte der Magistrat von der Verpachtung aus

geschlossen um srei darüber verfügen zu können

sTurnerisches s Der Turnverein zu Giebichenstein
hielt gestern Nachmittag in Schades Schützenhaus ein
Schauturnen ab Zum Unter Mulden Turngau
Kreis Illo der deutschen Turnerschaft gehörende Turn
vereine darunter der Turnverein Friesen Halle unter
nahmen gestern von Bitterfeld aus eine Gauturnfahrt nach
der Oberförsterei Zöckeritz und Niemegk

sFahnen weihsest s In dem benachbarten Senne
witz hielt gestern Nachmittag unter äußerst reger Bethei
ligung der Kriegervereine von nah und fern sowie der
Ortseinwohnerschast der dortige Kriegerverein sein Fahneu
weihsest ab Herzlich war der Empfang der den ca 40
Kriegervereinen zu Theil wurde Alles hatte durch Schmück
ung der Häuser und Straßen dazu beigetragen Aus einer
dicht beim Orte belegenen großen Wiese nahm der impo
sante Festzug mit seinen 35 Fahnm und 8 Musikchören
um eine Rednertribüne Aufstellung begrüßt durch den
Gesang eines Liedes Seitens des dortigen Gesangvereins
Darauf hielt Herr Professor Dr Schürn Ehrenmitglied
des deutschen Kriegerbundes Hauptmann der Garde Land
wehr die Weiherede in derselben die ehemaligen Krieger
zur Treue zu Kmser und Reich zur Vaterlandsliebe und
Einigkeit ermahnend An das auf Kaiser Wilhelm II
ausgebrachte Hoch schloß sich die Absingung der Volks
hymne Nach Enthüllung der Fahne überreichte Fräulein
Henze aus Sennewitz ein prächtiges gesticktes Fahnen
band ein Geschenk der Jungfrauen des Festorts Während
Vertreter einer Anzahl Kriegervereine Nägel in den Schaft
der Fahne einschlugen Herr Kiefer vom Vereine der
Krieger von 1866 ab wies in seiner Ansprache auf das
Krieger Waisenhaus zu Römhild hin um Gaben für das
selbe bittend die denn auch reichlich eingingen Herr
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Trautmann feierte noch das gute Einvernehmen der Offi
ziere mit den ehemaligen Soldaten darin zugleich Herrn
Professor Dr Schum den Dank für seine Betheiligung
am Feste abstattend Hieran schloß sich der Vorbei
marsch derWereme vor dem vorgenannten Herrn Nach
dem diese zurückgekehrt nahm Alles um den inmitten des
selben stehenden dem Andenken weiland Kaiser Wilhelms I
und Kaiser Friedrichs III gewidmeten Denkstein Ausstell
ung um ihm die Weihe zu geben Der Geistliche der
Diözöse Tncha hielt hier die Weiherede worin der Thaten
der beiden großen Geschiedenen gedacht ward Der ent
hüllte Denkstein in Obeliskenform zeigt in golde
nen Buchstaben die Widmung und die NZmen der beiden
Kaiser der Nachwelt zur Erinnerung Das gemein
same Lied Eine feste Burg ist unser Gott von Tausen
den von freudig erregten Menschen gesungen brachte eine
großartige Wirkung hervor und bildete den Schluß der
Feier Die Vereine zogen nach dem Gasthofe woselbst
sich alsbald bei Concertmusik ein reges Leben entfaltete
bis die vorgerückte Zeit zum Abmarsch mahnte Eine
Ballfestlichkeit vereinigte die Zurückgebliebenen in fröhlich
ster Weise bis zum andern Morgen

sDie Reichsbankj hat heute den Diskont auf 4 pCt
und demgemäß den Lombardzinsfuß für Darlehne gegen aus
schließliche Verpfändung von Schuldverschreibungen des Reichs
oder eines deutschen Staates auf 4 PCt gegen Verpfändung
sonstiger Effekten und Waaren auf 5 pCt erhöht

lEin Akt brutalster Rvhheitj spielte sich am Freitag
Abend in Milzau bei Lauchstsdt ab Als der Arbeiter H von
feiner Arbeit heimkehrte gerieth er mit einer Nachbarsfrau
die eines seiner Kinder gemißhandelt in Streit Da der Mann
eine drohende Haltung annahm rief die bedrängte Frau ihren
Ehemann zu Hülse welcher demnächst mit einem Spaten be
waffnet vor dem Hanse erschien und ohne Weiteres die gefähr
liche Waffe gegen H schwang Der nach dem Kopfe geführte
wuchtige Hieb würde H o ne Zweifel zu Boden gestreckt
haben wenn es dem Bedrohten nicht rechtzeitig gelungen
wäre ihn mit dem linken Arme abzufangen Statt dessen er
litt aber der Mann einen schweren Knochenbruch des Armes
welche Verletzung seine Ueberführung nach der hiesigen Klinik
iw hwendig machte

sLebensmüde s Oberhalb des Wehres bei Trotha
sprang am Sonnabend Vormittag ein junges Mädchen in
die Saale In der Nähe weilende Fischer holten die
Lebensmüde aus dem Wasser heraus Auf Befragen gab
sie an daß sie entschlossen gewesm sich das Leben zu
nehmen weil ihre Herrschaft in Giebichenstun sie zu schlecht
behandelt Habs

sV er mißt Ein 2l Jahre altes Mädchen aus Zscherben
bei Halle zuletzt in der Mühle in Ammendorf in Diensten
hat sich seit vorigem Dienstag entfernt und ist weder dahm zu
rückgekehrt noch bei ihren Angehörigen erschienen Man ver
muthet dsß sich das junge Mädchen das Leben durch Ertränken
in der Elster genommen hat und nimmt unglückliche Liebe als
Motiv der That an Ein in der großen Klausstraße hier in
Diensten siedendes Mädchen aus Giebichenstein hat sich am
Sonnabend Abend aus ihrem Dienstverhältniß entfernt anschei
nend in der Absicht sich das Leben zu nehmen Ein auf dem
Tliche in ihrer Kammer zurückgelassener beschriebener Zettel
läßt darüber keinen Zweifel Die Folgen eines Liebesverhält
nisses und die Drohung ihrer Angehörigen sie nicht aufzuneh
men scheinen des junge Mädchen in den Tod getrieben
haben Zu Bekannten hatte sie schon vor Wochen geäußert

Beilage zu Ns MS

Aus der Stadt und UmgebUNg
Ministerpräsident Kalnokys passirte heute Mit

tag mit dem 11V Uhr Schnellzuge unseren Bshnhof
sDer Kreistag des Saalkreifes j hält nächsten

Donnerstag eine Sitzung ab

Militärisches Nächsten Freitag Nachmittag
treffen von Berlin kommend 1031 Mann Reserve hier
ein und werden draußen in der Baracke mit warmem
Essen Fleisch und Gemüse beköstigt Die betreffenden
Reserveleute stammen aus dem Elsaß

sDer hiesige Zweigverein deutscher Privat
bcamtens hielt gestern nach längerer Sommerpause seine
erste Versammlung ab Nach dem Vortrage eines Ver
einsmitgliedes über den anatomischen Bau der Hand die
charakteristischen Merkmale derselben und ihre Bedeutung
für die bevorzugte hohe Stillung des Menschen im Reiche
der Schöpfung sprach Herr Oberlehrer Dr Richter über
die Zwecke und Ziele des Vereins Der anweiende Vor
sitzende der Krankenkasse der Privatbeamten Herr Bret
schneider machte unter Vorlegung eines Statuts der
Kasse die Anwesenden in kurzen Umrissen mit der Ten
denz derselben bekannt und empfahl den Veitritt

sDer Verband deutscher Bureau Beamten,
Kreisverein Halle a S hielt gestern eine Hauptversamm
lung ab in welcher zunächst Herr Schoch Halle über den
Zweck und die Ziele des Verbandes sprach der Vorsitzende

des Verbandes Herr Hauptmann Leipzig gab dazu Er
läuterungen Wie aus dem erstatteten Verbandsberichte
hervorging haben sich bereits in größeren deutschen Städten

jo namentlich Leipzig Dresden Kreisvereine gebildet deren
Gesamintmitgliederzahl z Z 600 beträgt Der Kreis
vnein Halle zählt zur Zeit 30 Mitglieder Am Nach
mittag unternahm man einen Ausflug in das Saale
thal

sDer Halle sche Orchester Musik Verein
welcher bereits 74 Jahren besteht hielt am Sonnabend
Abend im Kronprinzen seine diesjährige Hauptversamm
lung ab Die Jahresrechnung pro 1887/88 wurde vom
Rendanten gelegt und auf Grund der erfolgten Prüfung
entlastet Nach längerer eingehender Besprechung über
die Vorlage Fortsetzung oder einstweilige Sistirung der
Bereinsconcerte wurde beschlossen die Concerte m un
veränderter Weise fortzusetzen Um dies zu ermöglichen
zeichneten die Anwesenden zu einem Garantiesonds Bei
träge Nach der erfolgten Ergänzungswahl des Vorstan
des vereinigten sich die Mitglieder zu einem Abendessen

sHallefcher Schützenbuud s Das diesjährige
Königsschießen nahm gestern seinen Anfang Von Vor
mittags 11 Uhr an bis zum Dunkelwerden wurde auf
M Schießstande Birkhahn bei Diemitz nach allen

Scheiben geschossen Heute Morgen versammelten sich die
Mitglieder des Bundes nebst ihren Gästen im Vereins
loiale Cass David um von hier aus eine Umfahrt durch
nichrere Straßen der Stadt nach dem Schießstande zu

PH und Eisenbahn in Berlin vor fünfzig
Ichren

Zum 50jährigen Jubiläum der Berlin Potsdamer
Eisenbahn

Von Vaul Lindenberg
Nachdruck verboten

II

List predigte in Berlin fast überall tauben Ohren wenige
hervorragende Männer nur unter ihnen A v Humboldt
stimmten ihm zu auch der damalige Kronprinz der spätere

König Friedrich Wilhelm IV interessirte sich lebhaft für
die unnütze Neuerung als welche die Eisenbahnen viel
fach bezeichnet wurden selbst vom König Friedrich Wil
helm Hl der als endlich durch Privatmittel die Linie
Berlin Potsdam in Angriff genommen wurde äußerte
Kann mir keine große Glückseligkeit dabei vorstellen ob
man eine Stunde früher in Potsdam ankommt oder nicht
Das Wort war sicher dem Postrsinister von Nagler aus
dem Herzen gesprochen der ein eifriger Gegner der Bahn
war und die bestimmte Ansicht hegte daß sich das neue
Unternehmen nie rentiren würde meinte er doch als man
ihn über die Rentabilität der projektirten Linie befragte
Dummes Zeug Ich lasse täglich diverse sechssitzige

Posten nach Potsdam gehen und es sitzt niemand drinnen
Nun wollen die Leute gar eine Eisenbahn dahin bauen
Wenn sie ihr Geld absolut los werden wollen so werfen
sie es doch gleich lieber zum Fenster hinaus ede sie es
zu solchen unsinnigen Unternehmungen hergeben Noch
mancherlei andere Gründe gegen die Bahn wurden laut
die seltsamsten darunter waren wohl diejenigen frommer
Zeloten welche behaupteten die Eisenbahnen wären Satans
werk und es würde schon gerächt werden daß man in
solcher Weise der natürlichen Fortbewegung wie sie Gottes
Wille sei spotte

Trotzdem wurde eifrig an der Vollendung der Bahn
gearbeitet Wenn man aber gehofft hatte daß die von
einer andern Gesellschaft gleichzeitig in Angriff genommene
Berlin Riefaer Eisenbahn die Linie von Berlin nach Pots
dam benutzen und dadurch die Kosten erheblich vermindern

würde so hatte man sich schwer getäuscht denn das säch
sische Komitee erklärte daß 1 aus dem in einem Kessel
liegenden Potsdam nicht herauszukommen sei daß man
sich daher 2 dieser Stadt nur bis Kohlhasenbrück nähern
könne und deshalb dort einen besonderen Bahnhof anlegen
müsse und daß 3 die Bewahrung der Selbständigkeit des

Berlin Sächsischen Komitees durch einen Mitgebrauch der
Berlin Potsdamer Eisenbahn gefährdet werde In den
Annoncentheilen der Zeitungen tobten deshalb heftige
Kämpfe und besonders der Potsdamer Bürgermeister be
wies sich dabei als schlagfertig und gewandt Eine Einig
ung wurde nicht erzielt jede Gesellschaft baute ihre eigne
Bahn

Die Strecke von Potsdam nach Zehlendorf wurde zuerst
fertig und nachdem mit den zu Newcastle on Thne ge
bauten Lokomotiven Pegasus und Adler wiederholte
Probefahrten unternommen worden waren fand am 21
September 1838 die festliche Eröffnung zu der ca 400
Personen eingeladen worden waren während Tausende von
Zuschauern den kleinen noch nicht fertigen Potsdamer
Bahnhof umstanden und auch längs der Bahn selbst Posto
gefaßt hatten statt

D e beiden eben genannten reich mit Laubgewinden be
kränzten Lokomotiven zogen den aus sechszehn Wagen
bestehenden Zug der sich unter schmetterndem Hörner
und Trompetenklang und den Freudenschüssen aufgestellter
Böller in Bewegung setzte Ein schneidendes Pfeifen
gab das Signal zur Abfahrt schrieb L Rellstab in der
Voss Ztg Sie begann in langsamem Tempo wuchs

aber mit jeder Sekunde bis sie jene rapide Schnelligkeit
erreicht hatte wodiirch die Eisenbahnen ihren so glänzenden
Sieg über alle sonstigen Mittel des Fortkommens erfoch
ten Einige Reiter versuchten eine Zeit lang den Wagen
zug zu begleiten doch schon nach wenigen Minuten konnten
die erschöpften Pferde nicht mehr in gleicher Schnelligkeit
folgen Und der Artikel schloß Der glückliche Anfang
ist gemacht möge der Fortschritt in gleicher Weise er
folgen Bald wird das Publikum es allgemeiner zu wür
digen wissen welche unschätzbare Wohlthat demselben durch
die Anlegung dieser Eisenbahn geworden ist die nach ihrer
Vollendung Berlin aus seiner ärmlichen Gegend gewisser
maßen in die nahe Nachbarschaft der anmuthigsten Um
gebungen versetzen wird

Die Fahrt von Potsdam nach Zehlendorf währte etwas
über zwanzig Minuten die Preise beliefen sich auf 15
Silbergroschen für die I 10 Sgr für die II und 5 Sgr
für die III Wagenklasse Die Züge verkehrten anfangs
nur je zwei Mal am Tage von Potsdam gingen sie um
8 Uhr Vormittags und 2 Uhr Nachmittags von Zehlen
dorf um 10 Uhr Vormittags und 4 Uhr Nachmittags
ab Wer von Berlin das neue Wunder sehen oder gar
mit ihm sahren wollte der benutzte die vom Brandenburger
Thore abfahrenden Kremser welche für 5 Groschen in ca

zwei Stunden die Passagiere nach Zehlendorf beförderten
oder die Postchaisen welche etwas theurer waren

Am 29 Oktober desselben Jahres wurde sodann zur
Mittagsstunde die gesammte Strecke feierlich eröffnet und
zwar m Beisein des Kronprinzen der übrigen Prinzen
des königlichen Hauses unter hnen auch der spätere
Kaiser Wilhelm I der Staatsimnister der Mllitär
und Civil Behörden c im ganzen mehrere Hundert
Personen Ganz Beilm befand sich von früh auf in ge
waltigster Aufregung Tausende und Abertausende von
Menschen umlagerten den festlich geschmückten Potsdamer
Bahnhos der trotz seines engen hölzernen Perrons und
obgleich er noch nicht sertig war einen ganz stattlichen Ein
druck machte aber ziemlich isolirt dalag, denn von dem aus
gedehnten Straßennetz welches den heutigen Potsdamer
Bahnhof umgiebt war damals nichts zu sehen Um zwölf
Uhr ertönte das Signal zum Einsteigen und gleich darauf
setzte sich der Zug von den Lokomotiven Pegasus und Iris
gezogen in Bewegung Die sreudigste Theilnahme war
aus allen Zügen zu lesen Mit der Uhr in der Hand be
obachtete man die Schnelligkeit der Bewegung In vier
zig Minuten wurde Potsdam erreicht überall auf der
ganzen Strecke jubelte man dem Zug entgegen mit Musik
Hurrahgeschrei und Böllerschüssen wurde er in Potsdam
empfangen Eine unverkennbare Freude heißt es in dem
Rellstabschen Eröffnungsbericht drückte sich bei allen Theil
nehmern aus Jeder fühlte daß dies der Anfangspunkt
einer höchst segensreichen bedeutungsvollen Zukunft für
beide Städte bald auch fo empfand man allgemein für
das ganze Land sein werde indem sich nun da der Glaube
an d e dem Wunderbaren nahe kommenden Wirkungen der
Eisenbahnen so in die Hand gegeben ist das Interesse da
für und mit ihm die fernere Ausdehnung derselben gewiß
von Tag zu Tage steigern wird Dank und Heil denen
welche mit Eifer und Muth vorgegangen sind Jetzt nach
langen Mühen und oft mit Undank gelohnten Bestrebun
gen sehen sie sich am Ziel Möge nun die Zukunft ihren
Erwartungen entsprechen wir unsererseits haben den festen
Glauben daß sich dieselben auf die glänzendste Weise er
füllen werden Und diesem Glauben gesellen sich unsere
lebhaftesten Wünsche zu

Dieser Glaube aber wurde vorläufig durchaus nicht allge
mein getheilt Viele Leute speziell bejahrteren Alters
wollten von der neuen Einrichtung überhaupt nichts wissen
und noch in den fünfziger Jahren fuhr der Oberpostdirck
tor Schneider einer Einladung des Königs Friedrich Wil
helm IV nach Sanssouci folgend mittelst Extrapost von



5 aß sie sich das Leben nehmen werde nun scheint sie den Vor
satz ausgeführt zu haben

Unfälle In Eisleben verunglückte gestern der
Bierfahrer Ließmann daher indem er von seinem beladenen
Wagen herab fiel und nachdem er eine Strecke weit fort
geschleift unter die Räder gerieth welche ihm über beide
Beine hinweg gingen Der Mann erlitt einen doppelten
Knochenbruch des linken Beines und wurde heute mittelst
Siechkorbes nach der hiesigen Klinik gebracht Der
Gastwirth M von hier befand sich heute Morgen von
einem benachbarten Orte mit seinem Geschirr auf dem
Nachhausewege als der Wagen beim Anprall an einen
Steinhaufen umschlug und in den Chausseegraben fiel
Der Insasse kam beim Sturze mit unerheblichen Verwun
dungen davon Wie sich herausstellte fehlte dem Pferde
das Zaumzeug und dürfte dem Gastwirth jedenfalls ein
Schabernack gespielt worden sein der leider einen uner
warteten Verlauf nahm

sPoliz ein ach richten Einer Schlafstellenvermiethe
rin wurde von einem erst einquartierten fremden Menschen
eine silberne Cylinderuhr entwendet von einem Neubau
ward verschiedenes Handwerkszeug gestohlen Auf dem
Leipzigerplatze fand man ein Velociped auf dem Roßplatze
in einem Päckchen mehrere getragene Portemonnaies welche
von Taschendiebstählen herzurühren scheinen Das
Firmenschild eines Uhrgeschäfts das gewaltsam abgerissen
worden war wurde dem Eigenthümer durch einen fremden
Knaben welcher es gefunden hatte wieder zugestellt

Standesamt Halle a S Meldung vom 15 September

Ausgeboten Der Tischler Ernst Julius Jobannes Glinke
mann gr Berlin 8 und Anna Luise Ruppe Naumburg
Der Kaufmann Karl Hermann Paul Breitkopf Lindenstr 9
und Luise Rosalie Klara Anna Margarethe Gast Königstr 39

Der Barbierherr Friedrich Hermann Ferdinand Alfred
Stemmler Domplatz 6 und Friederike Wilhelmine Heinrich
Geiststr 61 Der Malergehülfe Johannes Karl Richard
Eisenschmidt Domplatz 6 und Valeska Marie Selma Beblik
Domplatz Zk Der Handarbeiter Georg Poppe kl Steinstr
3 und Karoline Amalie Anna Fischmann Magdeburgersir 10

Der Sattler Franz Böhm Giebichenstein und Friederike
Emilie Schwarzer Mühlweg 23b Der Schriftsetzer Arnold
Neumann und Anna Minna Agnes Kind Giebichenstein
Der Geschäftsreisende Karl Robert Einicke Halle und Auguste
Marie Sauppe Zeitz Der Versicherungsinspektor Ernst
Paul Serwatka Halle und Emilie Wilhelmine Eleonore Spor
leder Dresden

Eheschließungen Der Handarbeiter Christoph Dyezmons
genannt Dietschmann und Marie Louise Wilhelmine Koetter
Brunneng 10 Der Tischler Karl Guido Ahnert und Frie
derike Auguste Emma Haring kl Schlamm 4 Der Schmied
Karl August Hartlapp Annenstr 1 und Wilhelmine Amalie
Hoffmann am Kirchthor 9

Geboren Dem Maurer Paul Gröst 1 T Gertrud Frieda
Martha Brunoswarte 16b Dem Kaufmann Karl Schmidt
1 S Friedrich Otto Karl gr Wallstr Ib Dem Tischler
Friedrich Thomas 1 T Emilie Helene Brunneng 12 Dem
Maschinenschlosser Karl Ebel 1 S Max Reinhold Karl Anhal
terstr 3 Dem Bahnarbeiter Heinrich Eichelmann 1 T
Anguste Martha kl Schloßg 6 Dem Steinhauer Max
Schmidt 1 S Hugo Max Weingärten 9 Dem Drehorgel
spieler Christian Friedrich Klemm 1 S Friedrich Egbert Saal
berg 7 Dem Former Albin Greifzu 1 T Gertrud Mar
garethe Eliie Georgftr 5 Dem Kaufmann Jsidor Grauer
1 T Rosa gr Ulrichstr 64 2 unehel S

Berlin dorthin und zurück Vor allem war König Fried
rich Wilhelm III nicht zum Benutzen der Bahn zu be
wegen obgleich sein ältester Sohn der Kronprinz dem
man auch den beim Anblick der ersten Lokomotive gethanen
Ausspruch Diesen Karren der durch die Welt rollt hält
kein Menschenarm mehr auf zuschiebt stets von neuem
bemüht war seinen königlichen Vater auf die eminenten
Vortheile der Bahn aufmerksam zu machen Dies gelang
erst nach langen Kämpfen und nachdem die Bahn zwei
Jahre im Betrieb war die Unterredung zweier Minister
aber welche der König auf einer Ho our ungesehen mit
anhörte soll ihn zur ersten Fahrt bewogen haben Dies
folgenwichtige Gespräch lautete nach einer Version also
Aber was mag nur der Grund sein daß Se Majestät

niemals mit der Eisenbahn fährt Das Volk meint
es wäre Furcht vor einem Unglücksfalle Unmöglich
ein König der in der Schlacht bei Kulm kommandirt hat
kennt keine Furcht Aber was kann denn sonst der
Grund sein Ich glaube daß Se Majestät schlecht
berathen ist und meint die Eisenbahnen würden den Staat
mit zu vielen Schulden belasten Dann ist es aller
dings die höchste Zeit Sr Majestät eine andere Meinung
beizubringen Das dürfte Herrn v Nagler gegenüber
schwer halten Am nächsten Tage bereits fuhr der
König vom Kronprinzen begleitet mit der Bahn nach
Potsdam und bediente sich derselben von nun an häufiger
Aber nicht nur der König auch die Behörden betrachteten
zuerst die Bahn mit unverhohlenem Mißtrauen denn als
einst der Berliner Stadtrath Keibel den Zöglingen des
Friedrichs Waisenhauses eine besondere Freude dadurch be
reitete daß er sie auf seine Kosten mit der Bahn nach
Potsdam hin und zurückfahren und bewirthen ließ erhielt
er von dem Berliner Magistrat eine gelinde Nase ob er
denn nicht an die Gefahren gedacht denen er die Waisen
kinder ausgesetzt hätte

Der Betrieb der Bahn ließ zuerst viel zu wünschen
übrig die Züge gingen von Berlin resp Potsdam täg
lich je viermal ab von Berlin um 6Vz und S /s Uhr
Vormittags um 12 Uhr Mittags und 3 Uhr Nachmit
tags von Potsdam um 8 und 11 Uhr Vor und um 1 /z
und 4 Uhr Nachmittags Abends und Nachts kursirlen
sie also wie man sieht der großen Gefährlichkeit halber
überhaupt nicht wer demnach von Potsdam nach Berlin
gefahren war um das Theater zu besuchen mußte in der
Hauptstadt übernachten Die Preise waren ferner durch
aus nicht billig die einmalige Fahrt kostete I Klasse
17 /z II Klasse 12 /z und III Klasse 7 Silbergroschen

Gestorben Des Fabrikarbeiter Julius Seiler S Hermann
Willy 7 M 20 T IV Vereinsstr 1 Die Wittwe Mette
Baumann geb Härtung 73 I 4 M 7 T Harza 7 Der
Maurer August Friedrich Wilhelm Gerlach 42 I 10 M 16
T Der Bäckermstr Anton Dähne 36 I 7 M 12 T Dia
konissenhaus Des Schlosser Julius Rudolph S Edwin
Bernhard 8 M 11 T gr Wallstr 1 I Des Handarbeiter
Karl Hillner S todt Hohenzollernstr 40 Des Maurer
Karl Ritter S Friedrich 12 I 8 M 7 T Klinik Die
Wittwe Rosine Christiane Schaller geb Winter 74 I 1 M
12 T gr Ritterg 4

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Krebs 1 Krämpfen 4 Herzfehler 2 Herzlähmung2 Nierenent
zündung 1 Darmkatarrh 7 Schlagfluß 1 Lungenschwindsucht
4 Altersschwäche 4 Skrophulose 1 Lungenentzündung 3
Schwäche 3 Unterleibsgeschwulst 1 Abzehrung 1 Selbstmord
2 Brechdurchfall 3 Blasenkatarrh 1 Bauchgeschwulst 1 Diph
theritis und Croup 1 Hirnlähmung 2 Bräune 1 Unterleibs
entzündung 2 Entkräftung 1

Im Ganzen 49
Darunter befinden sich 5 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Städtische Gas und Wasserwerke zu Halle a S
Dem soeben erschienenen Verwaltungsbericht für die Zeit

vom 1 April 1837 bis 31 März 1838 entnehmen wir Folgen
des 1 Gasanstalten Der Abschluß des verschlossenen Jahres
kann wiederum als ein günstiger bezeichnet werden Während
der Gasverbrauch im Vorjahr um 4,31 pCt zugenommen Hatte
ist im Berichtsjahre 1837M eine Steigerung desselben von
6,83pCk eingetreten auch die im vorjährigen Berichte hervor
gehobenen vortheilhafteren Betriebsergebnisse sind dieselben ge
blieben die erzielte Gasausbeute hat sogar noch etwas zuge
nommen und die zur Vergasung verwendeten Kohlen konnten
zu einem billigeren Preise beschafft werden Durch diese günsti
gen Verhältnisse beeinflußt hat sich der Bruttogewinn gegen das
Vorjahr um 8,81 PCt erhöht Da die für Abnutzung der Ge
bäude Apparate etc bisher zur Abschreibung gekommenen Be
träge von zusammen 46327,43 M nach den allgemein üblichen
Abschreibungssätzen zu gering erachtet werden mußten so ist in
diesem Jahre die Abschreibungssumme auf 56305,31 Mk be
messen und stellt sich infolge dessen der Reingewinn gegen das
Vorjahr nur um 6,80 PCt höher Die Erhöhung des Retorten
Hauses und die Anbringung von 5 Ventilationsschloten erforder
ten einen Aufwand von 6709,50 Mk der Gasbehälter Umbau
32000 Mk Das städtische Rohrnetz hat nicht unbeträchtliche
Erweiterungen erfahren es wurden 3015,35 lfd Meter guß
eißerne Muffenrohre verlegt und dafür 19360,33 M ausge
wendet Davon sind jedoch 13628,12 Mk von Unternehmern
beim Ausbau neuer Straßen wieder erstattet worden An Gas
kohlen wurden auf beiden Anstalten verarbeitet 12999701 KZ west
fälische und 1039475 kg böhmische zusammen 140 039176 kg
gegen das Vorjahr mehr 850 205 kg Der Kohlenpreis frei
Bahnhof hier betrug für westfälische 16 98 Mk x 1000 Kg
17,112Mk imVorjahre fürböhmische17 654Mk 17,847im Vor

jahre DieGaserzeugung belie sich auf 4149090 obin gegen 3336420
im Jahre vorher die Gasabgabe auf 3722478,16 odin gegen
3480005,74 in 1836j87 Hiervon entfallen auf die öffentliche
Straßenbeleuchtung und Illumination 790590,37 den Privat
verbrauch 2830229,29 die rathhäuslichen Räume 36153 das
neue Stadttheater 30977 beide Gasanstalten 34528,50 obin
Die Gesammteinnahme für das von der Produktion des Jahres
1837M wirklich verwerthete Gas betrug 572144,96 Mk, gegen
das Vorjahr 35118,77 Mk mehr die Nettoeinnahme 452534,60 Mk
Als Nebenprodukte wurden gewonnen Eoke 189849 Kl im
Werth von 119141,78 Mk, gegen das Vorjahr mehr 4109 s kl
resp 7382,99 Mk, Theer 752974 V kg im Werthe von 22696,52 Mk
im Vergleich zum Vorjahre 55919 Kg resp 1749,31 Mk, mehr für
Ammoniakwasser wurden eingenommen 5637,20 M gegen
4235,50 imVorjahre Die Gesammtzahl der öffentlichen Laternen
flammen am Schlnße des Betriebsjahres beliefsich auf 1718 Stück
davon kommen auf Abendflammen 1679 Nachtflammen 931
Der stündliche Normalverbrauch einer Flamme betrug 170 Liter

Auch das Publikum war sich im unklaren was es von
der Bahn verlangen sollte diesen fuhr sie zu schnell jenen
zu langsam und von einem Theil der letzteren wurde eine
scherzhafte Petition an die Direktion geschickt des Inhalts
daß doch endlich die Belästigung der Passagiere während
der Fahrt durch Bettler aufhören möchte besonders aber
möchte man auf die Invaliden mit Stelzfüßen achten
welche neben dem Zuge herliefen und um milde Gaben
bäten Andere wünschten um die Schönheiten der Na
tur zwischen Berlin und Potsdam besser bewundern zu
können offene Waggons und als die Bahn diese ein
richtete beklagten sie sich über den Ruß Staub und
Schmutz durch den sie während der Fahrt belästigt wurden

Die Berliner Zeitungen hatten viel zu thun Mißver
ständnisse auszugleichen Beschwerden zurückzuweisen Wünsche
und Hoffnungen zu veröffentlichen sie bildeten die Mittels
person zwischen Publikum und Direktion deren Mitglie
der übrigens ihr Amt als unbesoldetes Ehrenamt betrach
teten Nur allmählich gelang dies und die Zeitungen
sahen ihren fortgesetzten Kampf für die Bahn durch eine
immer reger werdende Benutzung belohnt Einer der da
maligen Feuilletonisten erging sich in den schönsten Zu
kunftsträumen Nicht blos zum Besuchsort auch zum
erreichbaren Wohnort wird uns Potsdam bescheert ruft
er in einem schwungvollen Artikel aus Darum Ihr
Spekulanten hinüber kauft Terrain Wald Feld Wiesen
Kirsch und Weinberge parzellirt arrondirt terrassirt
pflanzet säet bauet verkauft dann vermiethet genug
schafft uns eine neue Sommer Residenz freie schöne ge
sunde Wohnungen wo sich wahre Ländlichkeit und Frei
heit mit der Nähe städtischer Bequemlichkeiten vereinigt
Wie viele Tausende sahen diese Worte als eine thörichte
Phantasie eines Zeitungsschreibers an aber wie oft

mögen sie später nachdem eine Eisenbahnlinie nach der
andern in Berlin einmündete bereut haben daß sie die
selbe nicht befolgten

Kleine Mittheilungen
Win romanhaftes Schicksals hat eine in Tborn be

dienstete Kinderfrau durchmachen müssen Vor 13 Jahren lernte
sie einen jungen Russen kennen der m Thoni in Arbeit stand
Aus der Bekanntschaft wurde ein Herzensbündniß und alsbald
darauf heirathete sich das junge Paar und zog nach dem russi
schen Heimathsort des Ebemannes Hier erimerte man sich
bald daß derselbe vor Ableistung seiner Militärpflicht über die
Grenze gezogen war und stellte ihn zwangsweise in die Ar
mee ein Nach Ivtägiger Ehe mußte er sein junges Wnb ver
lassen und die Waffe in die Hand nehmen Die Frau reiste

der Jahresverbrauch pro Abendflamme berechnet sich asf
157,55 odm pro Nachtflamme auf 497,34 obm Die Zahl der
bei der öffentlichen Beleuchtung vorhandenen Jntenstvbrenner
beträgt 19 Stück Der Gasverlust ergab 428011,84 odm Es
sind 43 neue Zuleitungen für Private hergestellt worden Gas
messer waren in Benutzung 614 von der Anstalt vermiethete
1025 an Private verkaufte gegen 1836 87 zusammen mehr
44 Stück Die Zahl der Privatflammen nach Gasmesserflammen
beträgt 21305 Gasmotoren waren 42 mit 155 Pferdekräften
in Betrieb Der diesjährige Reingewinn beträgt 314156,89 Mk
und ist gegen den des Vorjahres um 20010,96 Mk gestiegen
ungeachtet des für Abnutzung der Hochbauten Apparate etc
mehr zur Abschreibung gekommenen Betrages von 9978,48 Mk

Stadt Thea ter
Die Wiedereröffnung unseres Stadttheaters brachte uns

am Sonnabend die Darstellung des Demetrius Frag
ments von Schiller m t der Ergänzung von Hein
rich Laube Laube erklärt in seiner Vorrede er habe,
nur um das Schiller sche Fragment für die Bühne zu ret
ten eine als Theaterstück haltbare Folge zu schreiben der
sucht Doch mag er sich selber vielleicht nicht klar
darüber geworden sein welches Opfer er zunächst schon
dem Leser zumuthet nach den anderthalb Acte von Schil
ler seine Fortsetzung zu lesen Welcher Gegensatz zwischen
beide Gerade im Demetrius erhebt sich Schillers Geni
us noch einmal zur höchsten Kraft des dramatischen Schaf
fens und wäre es dem Dichter vergönnt gewesen ihn zu
vollenden hätte er in ihm sicher seine übrigen Muster
werke noch weit übertroffen Und wenn ein Göthe vor
den Schwierigkeiten einer Vollendung des Schillerschen
Fragments zurückschreckte darf es kaum Wunder nehmen
wenn auch Laube weit hinter auch nur mäßigen An
sprüchen zurückgeblieben ist Zwar weist er eine Vergleich
ung mit Schiller bescheiden ao doch drängt sich eine sol
che unwillkürlich dem Leser wie dem Hörer auf Nach
dem kühnen und reichen Gedankengang Schillers und dem
erhabenen Pathos seiner poetischen Sprache stehen wir
sobald Laube das Wort ergreift einem dürftigen Inhalt
der sich fast nur auf Entwicklung von Thatsachen beschränkt
und einer noch dürftigeren Sprache gegenüber Die Klar
heit und Durchsichtigkeit mit der Schiller die einzelnen Per
sonen ihre Gedanken entrollen läßt weicht einer Verwor
renheit und Unklarheit die auf der Bühne fast noch stö
render wirkt als beim Lesen Lauwarm Wasser nach feu
rigem Wein der Schillerschen Poesie ist der treffende
Vergleich eines hervorragenden Kenners Durchaus zu
billigen ist daß man den Schillerschen Anfang beibehielt
und das Stück sogleich mit der wirksamen Massenscene des
polnischen Reichstags eröffnete Dem Dichtergenius wird
dadurch zugleich der ihm gebührende Vortritt eingeräumt

Man hätte sich nun von einer Darstellung auf der
Bühne mehr Genuß versprechen können als die bloße Lec
türe gewährt Doch auch die theatralische Ausstattung
aus die bei unserer Aufführung in dankenswerther Weise
die größte Sorgfalt verwendet war konnte über die innere
Dürftigkeit und Gedanken Armuth nicht hinwegtäuschen

Wohlgelungen und wirkungsvoll sind die neuen von
Herrn Schwedler gemalten Decorationen des polnischen
Reichstages des griechischen Klosters und des Kaiserlichen
Wohngemaches im Kreml Auch den Massen enen war

nach Thorn zurück und fand bald eine Stelle bei den Kindern
einer dortigen Familie Seitdem sie von ihrem Manne ge
trennt war versah sie treu und ehrlich ihren Diensi bis vor
einigen Tagen der inzwischen gereifte Gatte seiner Militär
pflicht ledig war und hierher kam um seine Frau in ihr ge
meinsames Heim das sie vor 18 Jahren gegründet haben zu
rückzuholen Sie ist denn auch glückselig ihrem Manne ins
Nachbarreich gefolgt

sUeber eine seltsame Operation, jedenfalls die
hervorragendste Leistung auf dem Gebiete der Chirurgie welche
selbst über die von medizinischen Zeitschriften mitgetheilten
AnHeilungen von Gliedmaßen hinausgeht welche schon längere
Zeit vom Körper getrennt waren nämlich über die EinHeilung
von Leichentheilen in den lebenden Körper berichtet Dr B
aus R in der Berliner Klinischen Wochenschrift Demselben
wurde ein Bierbrauerlehrling zugeführt der sich eine tiefgehende
Verbrennung beider Füße durch einen Fall in eine Pfanne mit
kochendem Bier zugezogen hatte Die dadurch entstehenden
Geschwüre konnten trotz bester Behandlung nicht heilen weil
die Größe des Defectes ein Herüberwachsen der Haut nicht
zuließ Da kam die Transplantation von Hautstückcheniin Frage
das heißt jene von dem französischen Arzte Reverdm erfundene
Methode Hautdefecte durch kleine Hautstückchen aus anderen
Körpergegenden zu decke welche dann auf dem entblößten
Fleisch einzuheilen Pflegen Zu einer derartigen Flickarbeit
fehlte aber dem Dr B das Nothwendigste nämlich der Flicken
Ein anderer Patienr der Hautstückchen hergab fand sich nicht
und dem Kranken selbst konnte in Folge seiner großen Schwäche
eine solche Operation nicht zugemuthet werden Da entschloß
Dr B sich kurz und entnahm der Leiche eines vor wenigen
Stunden verschiedenen alten Mütterchens einen großen Haut
lappen zerschnitt ihn nachdem er ihn in lauwarmer Kochsalz
lösung noch einige hundert Schritte transportirt hatte in Läpp
chen von 1 Quadratcentimeter und befestigte diese kunstgerecht
auf die Wunden Nach zehn Tagen waren von 26 derartigen
Pflästerchen 24 eingeheilt und kür feinste Berührung empfind
lich der Defect zum größten Theile gedeckt und damit beide
Beine die sonst hätten der Amputation verfallen müssen ge
rettet

Griechisch Die W A Z berichten folgende hübsche
Episode aus unserem Königsschloß Vor einigen Tagen be
suchte Kaiser Wilhelm seine Schwestern er fand zwei derselben
mit Handarbeiten beschäftigt die dritte Prinzessin Sophie die
Braut des griechischen Krenprinzen saß über eine griechische
Grammatik gebeugt und versuchte mit sorgenschwerer Miene in
deren Mysterien einzudringen Der Kaiser setzte sich zu der
eifrig studirenden Schwester und half ihr ein wenig indem er
sein Altgrichisch zu Hilfe nahm Endlich sagte er lachend

Dir geschieht s ganz recht daß Du Dich jetzt mit dem Grie
chisch so viel Plagen mußt erinnere Dich nur als Heinrich und
ich bei unseren griechischen Aufgaben stöhnten da hast Du uns
immer gehänselt und gesagt Ihr seid Beide uneschickte Jun
gen das Griechische kann ja nicht so schwer sein

sPikante Gedanken, Ein Junggeselle ist ein Mensch
der als er nne der weiblichen Rosen pflücken wollte zufällig in
die Dornen griff Der Regenwurm mit dem Amor angelt
heißt der Kuß Die Thränen der Frau trocknet man
nicht rmt Taschentüchern sondern mit neuen Kleidern



eine erfreuliche Aufmerksamkeit von Seiten der Regie ge
schenkt zumal in der Reichstagsscene jedoch hätten die
Stimmen zu Ende meist weit gemäßigter sein müssen um
nicht das Verständniß des Dialogs der Hauptdarsteller
zu beeinträchtigen Der Demetrius giebt ja Gelegenheit
ein großes Theaterpersonal vorzuführen Und doch würde
es nach obigen Bemerkungen ungerecht erscheinen gerade nach
diesem Stücke die Leistungen der einzelnen Darsteller zu
beurtheilen Dies dürfte nur bei vier Personen Deme
trius Sapieha Boris und Marsa thunlich sein Edu
ard Wendt der sich als Demetrius bei uns einsührie
wird durch eine gute Aussprache unterstützt und wird bei
ruhigerem Spiel und gemäßigterem Sprechen mit der
Zeit ganz Tüchtiges leisten Der Laube sche Demeirius
der um jeden Preis wissen möchte ob er der echte De
metrius ist im andern Fall entsagen will ist sicher eine
undankbarere Rolle als der Schiller sche der in jedem Falle
seine angefangene Rolle thatkräftig durchzuführen gedenkt
Berthold Sprotte verlieh seinem Leo Sapieha Kraft
und Begeisterung im weiteren Verlauf verliert ja die Rolle
selbst alle Bedeutung Erich Schmidt dessen hervor
ragende Leistung als König Oedipus allen noch in guter
Erinnerung sein wird wußte der Rolle des Boris so weit
es bei dem oft recht trivialen Inhalt seiner Worte mög
lich ist gerecht zu werden Auch bei Julia Behre zeigte
sich der Gegensatz von Schiller und Laube Die Kloster
scene trug ihr als Marfa eine Anerkennung ein in Gestalt
eines Kranzes für den sie am Schluß des Aktes durch
ihr Erscheinen dankte Unpassend aber scheint es wenn
eine Darstellerin zumal eine Tragödin bei solcher Gele
genheit auch eine ihr hinter der Bühne dargebrachte Blu
inenspende zum Vorschein bringt Von den übrigen Dar
stellern ist wenig zu sagen Eugen Ludwigs Komla
trat erst im letzten Akt besonders in der Enthüllungsscene
charakteristisch hervor Sein Riccaut de la Marliniere
wird mehr Gelegenheit zu einer Beurtheilung abgeben
Hilmar Geißler faßte denSchuisky anfangs zu possen
hast auf Adolf Schumacher Patriarch Hiob dessen
Thätigkeit wohl eigentlich der Operette angehört verfügt
über gute Stimmmittel Aus dem Kreise der Damen be
grüßen wir mit Freuden wieder die sympathische Erschei
nung Klara Seldburgs als Axinia Terka Czil
lag s Auffassung und Darstellung der Marina kann
wohl kaum gebilligt werden Zwischen Hochmuth und
Rohheit ist doch noch ein großer Unterschied Eleonore
Mahr gab die kleine Rolle der Olga im allgemeinen be
friedigend doch in zu larmoyantem Tone Klara Pi
quet fühlte sich als Fischerknabe offenbar nicht an ihrem
Platze auch für sie wird die Franziska in der Minna
von Barnhelm der wir nm Spannung entgegen sehen
einen besseren Maßstab der Beurtheilung abgeben

Zum Schluß müssen wir noch dem Regisseur Karl
Friedan der zugleich den Erzbischof von Gnesen spielte
unsere Anerkennung für die treffliche Jnscenierung aus
sprechen deren offenbar unendliche Mühe nach unserer
Meinung leider nicht dem Werthe des Stückes und dem

Weßlichen Erfolge entspricht vr s
Das Stiftungsfest Schwank von G v Mose r

erheiterte am Sonntag Nachmittag das freilich nicht zahl
reich erschienene Publikum durch seine harmlosen doch
aber vielfach recht wirkungsvollen Scherze Obwohl die
Darsteller zumeist den neuengagirten Mitgliedern angehörten
io war das Ensemble unterstützt von den altbewährten
Kräften Edmund Doß Berthold Sprotte und
Emilie Jeß doch ein recht anerkennenswerthes und
manche zeigten sich in einem besseren Lichte als am Abend
zuvor Alfred Vieler erwies sich in der Rolle des
Commerzienraths Bolzau als tüchtigen Charakterkomiker
Köstlich namentlich war sein Triumph über seine Frau
Wilhelmine die recht gut von Emilie Jeß dargestellt
wurde Gleiches Lob verdient Berthold Sprotte als
Dr Scheffler sowie Terka Ezillaß welche durch ihre
Leistung als seine Gattin Bertha bewies daß sie als Ma
rina nur nicht in ihrem Element gewesen Eduard
Wendt ließ es in ver nicht gerade dankbaren Rolle des
Dr Steinkirch manchmal an der erforderlichen Gewand
heit fehlen hatte aber auch recht gute Momente eine
treffliche Partnerin hatte er in Marie Csppe welche
ihn Ludmilla mit ungezwungener Schalkhaftigkeit auszu
statten wußte Adolf Schumacher bewies in der Rolle
des Hartwig eine bewundernswerthe Zungengeläufigkeit
die zu seinem eigenen Erstaunen nur noch durch den Ver
einsdiener Schnake überboten würd den wie nicht anders
zu erwarten war Edmund Doß mit langbewährter Ge
wandheit gab Dem Festordner Brimborius hätte Eu
gen Ludwig wohl komischere Seiten abgewinnen können
Sicher läßt die Vorstellung des Stiftungsfestes in diesem
Genre für die Folge recht tüchtige Leistungen erwarten

Dr s
Rigoletto von G Verdi Eins unserer besten

Bücher über die Musikgeschichte der neueren Zeit behaup

tet daß seit dem Tode Richard Wagners G Verdi unbe
stritten als der erste unter allen lebenden Opernkompo
nisten dasteht Der Ausspruch hat insofern seine Richtig
keit als keiner unserer musikalischen Dramatiker an Er
folgen Ruhm und Ehren mit dem italienischen Maestro
wetteifern kann aber bei dem ernsten deutschen Musiker
wird die Meinung stets aus berechtigten Widerstand stoßen
daß der Rigoletto der Ausfluß eines musikalisch drama
tischen Genies ersten Ranges sei Und doch leitet die
Oper Rigoletto diejenige Schaffensperiode Verdis ein
welcher der Troubadour und Traviata angehören und
welche den Namen ihres Urhebers am weitesten bekannt
gemacht hat Die siebeuunddreißig Jahre indessen die seit
dem Erscheinen des Rigoletto verflossen sind haben das
Publikum und besonders das deutsche Publikum mit

anderen Idealen bekannt gemacht und nach unserm Da
urHalten dürfte es deshalb an der Zeit sein auf unseren

deutschen Bühnen solchen Opern die Existenzberechtigung
zu nehmen denen der eigene Schöpfer in seinen letzten
Werken selbst verdienten Untergang predigt Daß im
Rigoletto Verdis glänzendes Talent sich in mannigfacher
Weise bethätigt kann nicht geleugnet werden aber alles
Gute was wir hören ist noch mehr als im Troubadour
überwuchert von jenen breiten musikalischen Trivialitäten
mit ihren fatalen Rhythmen Eine Rigolettoaufführnng
ann unser Interesse nur dann einigermaßen in Anspruch

nehmen wenn sich an ihr so bewährte Kräfte betheiligen
wie es gestern der Fall war Als erste Opernvorstellung
des neu beginnenden Spielabschnittes hinterließ der Rigoletto
einen befriedigenden Eindruck Durch ihre über jeden Zweifel
erhabene Gesangeskunst erweckte Fr Charles Hirsch die
Gilda zu einem kurzen Scheinleben Gilda ist eine jener
arblosen Gestalten die so häufig die italienischen Opern

zieren Der Textdichter hat es nicht verstanden sie trotz
ihres tragischen Geschickes uns näher zu bringen und noch
viel weniger hat sich Verdi bemüht den Charakter musi
kalisch zu vertiefen Wenn es trotzdem Frau Charles Hirsch
gelang die lebhafteste Theilnahme der Hörer zu erwecken
o dürfen wir diesen Umstand einzig nnd allein ihren oft

gerühmten gesanglichen Eigenschaften zuschreiben die auch
in diesem Spielabschnitt die Künstlerin als eines unserer
schätzenswerthesten Opernmitglieder erscheinen lassen werden
Frl Gold sticker erhob durch eine trefflich gesungene Ein
lage die kleine Partie der Maddalena über ihre Bedeut
ung Hoffentlich stellt die nächste Zeit Frl Goldsticker
größere Aufgaben zur Wiederbethätigung ihres schönen
Talentes Der Herzog von Mantua ist eine von den lyrischen
Partien in denen Herr Kammersänger Köbke stets seinen
Platz mit vollen Ehren ausfüllt zei solchen Gelegen
heiten hören wir von ihm fast nur Treffliches Herr
Köbke sang auch gestern mit gutem Geschmack und vieler
Empfindung es gelang ihm in gewisser Beziehung sogar
seinen Melodien den trügerischen Glanz der Trivialität ab
zustreifen Von den neugewonnenen Mitgliedern unserer
Oper führte sich Herr Oskar Moor als Rigoletto aus
das Bortheilhafteste ein Ein abschließendes Urtheil müssen
wir freilich noch von folgenden Leistungen abhängig machen
aber es soll doch nicht unerwähnt bleiben daß Herr Moor
seinem gestrigen Auftreten nach mit gutem künstlerischen
Vermögen ausgerüstet scheint Seine Stimme ist in allen
Lagen von Wohlklang nd in schauspielerischer Beziehung
steht ihm Verständniß und Begabung zur Seite Die
lange Reihe der kleinen Ausgaben welche die Oper außer
dem enthält wurde zu bestem Gelingen des Ganzen aus
geführt von Herrn und Frau Schaffn it und von den
Herren Uttner Zimmermann Neubert u Hertzka
Die Ausstattung der Oper entsprach den gewohnten An
sprüchen und war angemessen prächtig Dr U X

Am Mittwoch gelangt nicht Martha sondern wie
uns nachträglich gemeldet wird Uridine mit Frl Ottilie
Otticker vom Stadttheater in Köln in der Titelrolle zur
Aufführung

Im Berliner Centraltheater herrscht eitel Lustig
keit denn daß eine Posse einen derartigen Erfolg hatte wie
dies mit dem neuesten und zugleich besten Mannstädtschen Pro
dukte Schmetterlinge der Fall daran können sich selbst die be
kanntesten ältesten Leute nichr erinnern Diese Posse heißt
Schmetterlinge und ist seit Beginn der Saison ununterbro

chen auf dem Repertoir und Direktor Thomas denkt einstwei
len nicht daran die Aufführungen des Stückes zu unterbrechen
Der beispiellose Erfolg den die Schmetterlinge errangen Hat
auch die Direktion unseres Stadttheaters nachdem sie das Stück
in Berlin gesehen veranlaßt die Posse anzukaufen und sie wird
mit zu einer der ersten Novitäten gehören welche in der neuen
Saison zur Aufführung gelangen sollen Aber auch noch zwei
andere Novitäten wurden gleichzeitig für das hiesige Stadt
theater erworben Es sind dies das Lustspiel Die berühmte
Frau von der durch ihre Goldfische bereits bestaccreditirten
Firma Schönthan und Karlburg welches Stück den größten
Erfolg des deutschen Theaters in Berlin im vergangenen Spiel
abschnitt bildete und das große interessante Ausstattungsdrama
Theodora von Victorien Sardou welche Novitäten demnächst

die letztere mit Helene Bensberg in der Titelrolle in Scene
gehen sollen

Morgen Dienstag findet im Stadttheater eine Aufführung
von Lortzings reizender komischer Over Czar und Zimmer
mann statt in welcher die neu engaqirte Opernsoubrette Jda
Kalmann vom Hoftheater in Koburg die Marie als Antritts
rolle singen wird Als Peter Michaelow wird der neuver
pflichtete Tenorbuffo Max Neubert debütiren Den Czar
singt Oscar Moor Die übrige Besetzung ist die vorjährige

Fräulein Alexandra Mitschiner hat der Direktion
kurz vor Beginn der diesjährigen Saison von Breslau aus an
gezeigt daß sie krank sei und ihr Engagemen tz Z nicht antreten
könne Die peinliche Verlegenheit die in Folge dessen in dem
bereits festgesetzten Repertoir der ersten Woche zu entstehen
drohte Hat sich durch das gestern perfekt gewordene Engage
ment der dramatischen Sängerin Frl Ottilie Ottilcker glück
lich behoben Frl Otticker seit Jährender Liebling des Kölner
Sladttheaters hat ein Engagement für das Hoftheater in Han
nover gelöst da ihr die Stellung dort eine ihrer künstlerischen
Jndividualiät nicht zusagende erschien und sich nach Halle ver
pflichtet Die Dame wird voraussichtlich Freitag den 20 erst
malig als Elsa in Lohengrm auftreten

Provinz nd Nachbarstaaten
Aus dem Ministerium Der Amtsrichter Stein

haufen in Trefsurt ist an das Amtsgericht in Burg bei Mag
deburg versetzt dem Amtsrichter Starcke in Liebenwerda die
nachgesuchte Dienstentlassung mit Pension ertheilt worden

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Wiederau in der Diöces Liebenwerda ist der bis
herige Predigtamts Candidat Dr Bernhard Max Mauff zu
der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Tylfen in der Diöces
Salzwedel der bisherige Oberpfarrer in Mühlberg a E Karl
Friedrich Gustav Hermann Mehldau berufen und bestätigt die
erledigte evangelische Pfarrstelle zu Meseberg in der Diöces
Wolmirstedt dem bisherigen Pfarrer in Altenroda Johann

Friedrich Zippel die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Bühne
in der Diöces Osterwieck dem bisherigen Pfarrer in Lengefeld
Gustav Adolph Braun die erledigte evangelische Pfarrstelle zu
Osterode in der Diöces Osterwieck dem bisherigen Pfarrer in
Wollstein Provinz Posen Hermann Carl August Schmeling
verliehen worden

Naumburg 14 September Die Gurkenernte neigt
sich noch immer nicht ihrem Ende zu Fast die gleicke Quan
tität Früchte wie am vorigen Markttage war auch heute wie
der am Platze nnd wurde durchweg zu den bisherigen Preisen
besonders die wenige schlanke Waare und die Pfeffergurken
schnell vergriffen

Markranstädt 14 September Ein gräßliches
Unglück ereignete sich beute Nachmittag gegen 4 Uhr auf
einem Feldwege in der Richtung nach Lehna Der frühere
Materialwaarenhändler Thuselt welcher z Z beim Gutsbe
sitzer Reinhardt in Lohn steht war angewiesen worden Dünger
aufs Feld zu fahren T hatte zwei Kinder bei sich wovon er
das kleinere einen 5jährigen Knaben auf den Wagen gesetzt
hatte Der Knabe jedoch wurde unruhig und verlangte nach
Hause zu seiner Mutter Aus dieser Veranlassung stieg denn
sein größerer Bruder zu ihm hinauf setzte ihn beim Herunter
heben jedoch zuvor auf der Wagendeichsel ab und in demselben
Augenblick zogen aber auch die Pferde an das Kind fiel her
unter und kam quer unter die Räder des Wagens zu liegen
Ein wahres Bild des Jammers war es das sich nun dem
entsetzten Bater darbot sein Kind lag mit gebrochenen Beinen
und am Hinterkopfe blutend vor ihm

Löwenberg 15 September Folgen des Aberglau
bens Die Frau eines Gutsbesitzers in unserer Gegend war
sehr nervös und hatte auch an Krämpsen viel zu leiden Ein

Wunderdoktor wollte ihr nun Heilung bringen und gab ihr
den Ra th bei dem nächsten Begräbniß mit einer langen Ruthe
in das offene Grab zu schlagen Die Frau folgte dem Rathe
wurde aber bei dieser Handlung von einem Grausen befallen
und fiel ohnmächtig nieder Sie kam wieder zu sich war aber
irrfinnig geworden und mußte in eine Irrenanstalt gebracht

erd en
Falkenstein i V Den obligatorischen Fort

bildun gs Unterricht für Mädchen hat unsere Stadt
zuerst unter den sächsischen mittleren Städten eingeführt Die
Mädchen find bis zum vollendeten 16 Jahre fortbildungsschul
pflichtig und werden vorwiegend in weiblichen Handarbeiten
unterrichtet

Egeln 15 September Kaiserdenkmal In einer
Versammlung von Bürgern aller Siände wurde der Beschluß
gefaßt in hiesiger Stadt ein Denkmal zu errichten welches die
glorreich geführten Kriege und das Andenken an Kaiser Wil
helm I und Friedrich III verherrlichen soll Eine Summe von
1000 Mark ist bereits zur Verfügung gestellt Eine Anzahl
von Mitbürgern wird sich jetzt angelegen sem lassen weitere
Beiträge zu sammeln und so den Betrag aufzubringen welcher
nothwendig ist um ein würdiges Monument zu errichten

Kassel 15 September Kindesmord Bei einer
hiesigen Herrschaft war ein Mädchen zur Aushülfe in Dienst
getreten Dasselbe erkrankte und wurde noch dem Landkranken
haufe gebracht Dorthin sollte auch sein Koffer nachgeschafft
werden Da aber aus dem Koffer ein starker Verwesungsge
ruch drang so schritt man zur Oeffmmg desselben und fand
darin eine Kindesleiche Das Mädchen ist wegen Verdachts
des Kindesmordes in Haft genommen

Altenburg 15 September Vogelschutzverein
Der Deutsche Verein zum Schutze der Vogelwelt hält Sonn
abend den 22 ds Mts hier im Hotel Zum goldenen Pflug
seine Generalversammlung ab Unter Anderem wird Herr Pro
sessor Göring Leipzig über Papageien Colonien in Argentinien
sprechen

Kölleda 16 September Schulgeldaushebung
Der Magistrat und das Stadtverordnetenkollegium haben be
schlossen das Schulgeld für die Schüler der 2 Bürgerschule
hiesiger Stadt ganz aufzuheben und dieses in der 1 Bürger
schule auf 6 Mark pro Jahr und Kopf ohne Unterschied der
Schulklassen zu ermäßigen

Handel und Verkehr
Börsenwochenbericht Die Hausse hat in unserer Be

richtswoche Halt machen müssen Schon früh auftauchende
Besorgnisse um die nächste Liquidation und namentlich das
Knapperwerden des Geldes welches in London Paris und
Berlin eine Heraufsetzung des Bankdiskonts führte veranlaßten
Realisirungen auf dem Spekulationsmarkte und Verkäufe von
Cassapapieren behufs Geldbeschaffung Heimische Fonds und
Prioritäten erlitten kleine Einbußen wie denn überhaupt Ab
fchwächungen fast durchweg stattfanden So haben namentlich
Banken einen Theil ibrer vorwöchentlichen Avancen einbüßen
müssen Zu den wenigen Papieren deren Cours im Laufe
dieser Woche ganz erheblich gcsncgen gehören Marie nburg
Mlawka welche um nicht w uger als 7 j pCt sich empor
schwangen Die Gründe sür diese Steigerung sind in allerlei
unbeglaubigten Gerüchten an der Börse zu suchen Montan
papiere wurden lebhaft bei schwankender Tendenz gehandelt

Vereinigte chem Fabriken zu Leopoldshall
Vom Aufsichtsrath ist beschlossen worden der Generalversamm
lung die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz für das G e
fchäftsjahr 1887 1888 vorzuschlagen Für das Vorjahr erhiel
ten die Aktionäre 6 Proz Dividende

5 Malzfabrik Eisleben Der Aufsichtsrath beschloß
der Generalversammlung für das verflossene Geschäftsjahr die
Vertheilung von 8 Prozent Dividende vorzuschlagen In den
bisher zurückgelegten 6 Geschästsjabren der Gesellschaft find
Abreibungen in Höhe von 108,000 Mark bewirkt und außer
dem N e ,ve und Delcrederefonds von 51,188 Mark Bestand
gebildet worden

Die königlichen Eisenbahn Direktionen erlassen
eine Bekanntmachung in welcher dos Publikum unter Hinweis
auf die alljährlich in den Herbstmonaten eintretenden Massen
transporte von Feldfrüchten und Kohlen ermahnt wird sich
die schleunigste Be und Entladung der Wagen angelegen sein
zu lassen Mit Rücksicht darauf daß durch stoßweise Zuführ
ung von Gütern einzelne Bahnhöfe überfüllt und hierdurch
dem Betriebe größere Störungen bereitet werden können wird
ferner dringend ersucht größere und andauernde Bezüge der
Leistungsfähigkeit der Empfänger in der Abfuhr thunlichst an
zupassen und auf längere Zeiträume gleichmäßig zu ver
theilen

Die Verhandlungen über die Siemens schen
Glaswerke sind nunmehr zum Abschluß gelangt auf Grund
deren die gefammten unter dieser Firma in Dresden betriebenen
Etablissements der Glasindustrie in eine Aktiengesellschaft um
gewandelt werden Das Aktienkapital ist von einem unter
Führung der Berliner Handels Gesellschaft und der Bank für
Handel und Industrie stehenden Syndikat übernommen worden
Die Leitung der neuen Gesellschaft verbleibt in den Händen
der seitherigen Direktoren Herr Friedrich Siemens wird den
Vorsitz im Aufsichtsrathe übernehmen

Magdeburg 15 September Zuckerbericht Kornzucker
excl von 961 Kornzucker excl 92 Kornzucker excl
88 Rendem Nachprodukte excl 75 Rendem Unver
ändert Gem Raffinade mit Faß 28,25 Gem Melis 1 mit
Faß 27,25 Ruhig Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hamburg pr September 14,87 jz bez 14,90 Br pr Oktober
13,50 bez u Br Pr November Dezember 13,12 bez 13,15
Br pr Januar März 13,25 bez 13,27 Br Fest



Tages Neuigkeiten
Dem Oberpräsidenten Grafen zu Eulenburg als

Ehrenpräsidenten des 25 Kongresses für innete
Mission ist wie die Nordd Allg Ztg meldet gestern
nachstehendes Telegramm zugegangen

Das Hnldigungs telegramm des 25 Kongresses für innere
Mission ist in Folge der Allerhöchsten Reihen erst heute in die
Hände Sr Majestät des Kaisers und Königs gelangt Aller
höchstdieselben nehn en an den Bestrebungen der inneren Wission
den innigsten Antheil und erfreuen Sich über ie ersprießliche
Mitarbeit derselben an der Ausbreitung des Evangeliums von
Christo unter dem deutschen Volke und die bisherigen Erfolge
auf dem Felde christlicher Liebe und Barmherzigkeit Sr Ma
jestät hoffen zu Gott daß auch die Verhandlungen des diesjäh
rigen Kongresses der evangelischen Kirche und dem Vaterlande
zum Segen gereichen mögen Im Allerhöchsten Auftrage be
ehre Euerer Exzellenz ich mich hiervon Kenntniß zu geben

gez v Lucanus
Aus Kaiser Wilhelms I Arbeitszimmer

in Babelsberg Auf Veranlassung der Kaiserin Au
gusta ist in dem Arbeitszimmer des verewigten Monarchen
auf Schloß Babelsberg das Vermächtniß des Kaisers
Abdruck aus dem Reichsanzeiger aus Karton gezogen
auf dem Schreibtisch an welchem der Kaiser zu arbeiten
pflegte niedergelegt worden Wie der Post mitgetheilt
wird ist gleichzeitig dem Kartonblatt ein Zettel ausgeklebt
auf welchem von der Hand der Kaiserin Augusta die
Worte geschrieben stehen Am 2 September 1888 hier
niedergelegt von Augusta Am Kopfende des Schrei
bens befindet sich in einem Gefäß von Marmor ein von
Rosen und Veilchen gebildetes Kreuz Alles ist im Zim
mer so erhalten wie es war als Kaiser Wilhelm es ver
lassen Das einzige Neue ist jenes stille Zeichen der
Trauer und Verehrung das die Kaiserin ihrem Gemahl
am ersten Sedantage den er nicht mehr mit seinem Volke
seiern sollte hier zum Gedächtniß niederlegte

Ungückssälle vom Manöverfelde werden von
verschiedenen Seiten gemeldet Trotz der verhältnißmäßig
kühlen Witterung sind in den letzten Tagen mehrfach Hitz
schläge unter den Truppen vorgekommen Bei der Kavallerie
Attake wurde ein Husar von einem Ulanen niedergeritten
Ein anderer ist durch eine Platzpatrone so schwer im Ge
sicht verletzt worden daß sür das Augenlicht des Verun
glückten das Schlimmste zu befürchten steht Einer der
stattlichsten Unteroffiziere der Berliner Schwadron des
Regiments Gardes du Corps hat bei den Manövern sein
Leben durch einen Unfall verloren Man ritt die Pferds
zur Tränke wobei er an eine tiefe Stelle gerieth Indem
er sein Pserd am Zügel zurückriß überschlug sich dieses
und drückte ihn unter das Wasser Einige Offiziere stürzten
zur Hilfe herbei sie brachten aber bereits einen Todten
an das Land

Post raub Am 12 d M überfiel eine aus sechs Räu
bern bestehende Bande die nach Rustfchuk gebende Post zwi
schen Arabo Konak und O hanje Der die Post begleitende

Gendarm wurde getödtet Während des Kampfes konnte der
zweite Wagen welcher Packele im Werthe von 50000 Frcs
enthielt umkehren und nach Taschkessen zurückkehren Die
Werthpackete und Briefe wurden somit gerettet Die Unter
präfekten der umgebenden Distrikte entsendeten Gendarmen zur
Verfolgung der Bande

Unter Mitnahme von 5000 Mark ist der Hausdiener
Jakob Fetta in Berlin am Sonnabend flüchtig geworden Fetta
war seit dem April t886 von dem Bautechniker W Hamann
als Wächter und Hausdiener angestellt Leider war Fetta durch
seinen jähzornigen Charakter seit Ende vorigen Jahres mehrfach
in üble Lagen gerathen Herr Hamann hatte sich unter diesen
Umständen veranlaßt gesehen seinem Hausdiener die Stellung
zu kündigen Zu den Obliegenheiten des Hausdieners gehörte
es unter Anderen sich an allen Zahltagen auf die Reichsbank
zu begeben um die für die Lohnzahlung erforderliche Summe
wechseln zu lassen Hamann hatte seinem Hausdiener zu diesem
Zweck oft bis 1V000 Mark anvertrauen müssen Am Sonn
abend früh um 10 Uhr wurde Fetta wiederum mit 5000 Mark
zur Bank geschickt kam aber nicht wieder sondern schickte einen
Rohrpostbrief das Geld sei ihm gestohlen worden er werde
sich das Leben nehmen Daß die Erzählung erdichtet ist ist
bereits so gut wie erwiesen Jedenfalls hat Fetta eine Uucht
bereits seit Tagen vorbereitet Allem Anschein nach hat er sich
mit der AnHalter Bahn nach Magdeburg begeben

Französische Lügen Unter der Spitzmarke ein At
tentat auf den deutschen Kaiser bringt Rosenthal St Eere im
Figaro eine neue Sensationslüge wobei er versichert daß

dieselbe lebhaft in Berlin besprochen werde Danach hätte die
Polizei schon vorher Wind davon gehabt daß ein Quidam mit
einem kurzen amerikanischen Revolver auf den Monarchen beim
Rückwege von Tempelhof einen Schuß abgeben wollie Hier
auf habe man fürsorglich alles abgesperrt Allein dessenunge
achtet sei bei der Rückkehr doch eiwas passirt Ein Soldat
aus deni 35 Regiment das nur aus Berlinern bestehe habe aus
den Kaiser einen Schuß abgegeben der zum Glück nicht traf
Man sucie die Wahrheit natürlich zu bemänteln In demsel
ben Artikel wird das 3 Armeekorps auf jede Wnse verun
glimpft Dasselbe bestehe aus krummbeinigen schlecht cguipir
ten kleinen Männchen die der preußischen Propretät wenig
Ehre machten Auch die Schwedter Dragoner werden arg mitge
nommen Endlich bat St Cne herausgebracht daß der Kaiser
sich auf der Jagd stark erkältet habe Laß der Monarch eine
sehr krankhafte Natur besitze und besonders von Zahn
schmerzen gepeinigt werde c Die Leichtgläubigkeit der Leser
muß ebenso groß sein wie die Bären welche sie sich von
den Pariser Blättern ausbinden lassen

Letzte Nachrichten
Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung druckt einen

Artikel der Jndöpendance Belge ab der unter der Über
schrift Wilhelm II und Fürst Bismarck an das De
menti der Gerüchte über die Neuorganisation der Reichs
ämter anknüpft Der Artikel erkennt in seinem Eingange
an daß es sehr natürlich war die freisinnige Partei als
Urheber dieser Gerüchte verantwortlich zu machen wcil
diefe von Anfang an die Einrichtung verantwortlicher
Reichsminister verlangt habe Aus dem Umstände jedoch
daß die Nachricht aus dem Hamburger Korrespondenten
stamme und später in Zeitungen wie die Post und die
Nanonal Zeitung übergegangen sei glaubt der Artikel fol
gern zu sollen daß die Frage in der That in maßgeben

den Kreisen erörtert und daß nur die Lösung sür dm
Augenblick aufgeschoben worden ist

Wien 16 September Einem vorgestrigen Banken zu
Ehren Hans Kudlichs im Prager deutschen Verein we nein
die deutschböhmischen Parteiführer angehören folzre aeste in
Brünn ein von der deutschen Partei des mährischen Lan ges
veranstaltetes Festessen Sturm und Chlumetzky feierten Kud
lichs Verdienst um die Befreiung des Bauernstandes K iich
beglückwünschte die deutschen Mähren deswegen daß ein gro
ßer Theil des Adels auf ibrer Seite stehe und sagte das Wort
des Kaisers variirend Eher werden die zwei Milanen
Deutsche Böhmens Mährens und Schlesiens aus der W hl
statt bleiben als daß ein Königreich der Wenzelskrone aufge
richtet wird Auf dem Bahnhof und in den Straßen wurden
Kudlich von der Bevölkerung fortwährend Ovationen darge
bracht

Brüssel 16 Sep In der französischen Budgetkommis
sion droht ein großer Skandal Der Deputlrte Gilly hatte in
einer Wählerversammlung behauptet es säßen Wohl noch zwan
zig Wilions in der Budgetkommission Natürlich machte die
Aeußerung Lärm uud nun erklärte Gilly er sei bereit die
Zwanzig namhaft zu machen und beweisbare Thatsachen geaen
sie vorzubringen In einigen Orten der Umgegend von Pa
ris striken die Bäcker In St Dems wurde die Bevölkerung
dadurch so gereizt daß sie die Bäckerläden erbrach und Plün
derte Die Gendarmerie wnrde mit den Tumultuanten hand
gemein ein Polizist wurde verwundet In St Quen ging es
ähnlich zu Die Vorfälle werden ziemlich ernst genommen

Nach den Debats hätte der Papst zu dem Vertreter Bel
giens beim Vatikan Baron Pitteurs gesagt Da Kaiser Wil
helm sehr konservativ sein soll hoffe ich daß er wenn er sich
durch den Augenschein von meiner elenden Lage überzeugt ha
ben wird etwas thun wird um meine Lage zu erleichtern
Brazza hat einem Korrespondenten des Matin erklärt Stan
ley könne unmöglich todt sein sonst hätte man längst Nachrich
ten von allen Seiten

R u st s ch u k den I September Telegramm des
Hall Tgbl Ein ehemaliger Beamter der bulgarischen

diplomatischen Agentur in Bukarest Kissolosf welcher
wegen Unterschlagung von Geldern entlassen war
gab gestern sechs Revolverschüsse auf den Finauzmim
ster Natcho witsch ab drei Kugeln gingen fehl drer
trafen nn eine verursachte eine ernstere Verwundung
oberhalb der rechten Brust

Wetterbericht des Halle scheu Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 18 September

Mäßiger Nordwestwind ver änderlicheBew ölk
ung warm ohne wesentliche Niederschlüge
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Wasserstände Am 17 September Halle l 1 33 Trothcr
l 1,68 Am 6 September Calbe Obervegel 1 42Unterpegel

0 84 Am 15 September Dresden i 9 95 Magdeburg 1 3,28

Inhaber W
FZ Große Ulrichstratze SZ

empfiehlt sei Lokal unter Zusicheruug prompter Bedienung
OA AMAMGZzGW MZttWMHZAÄM von 12 bis 2 Uhr
sowie GAZ tG zu jeder Tageszeit

UKWWM KMZ

Am 1 Oktober tritt ein ander
weiter Fahrplan der Züge in Kraft

Der die diesseitigen Strecken um
fassende Taschen Fahrplan ist vom
24 d Mts ab bei sämmtlichen
diesseitigen Billet Expeditionen zum
Preise von 10 Psg käuflich zu
haben Das Norddeutsche Eisen
bahn Coursbuch erscheint voraus
sichtlich am 30 d Mts Dasselbe
ist zum Preise von 50 Psg bei
den Billet Expeditionen

s des diesseitigen Bezirks
b der Königlichen Eisenbahn Di

rektionen zu Altona n Hannover
v der Halberstadt Blankenburger

Eisenbahn sowie in beschränk
tem Maße bei den Billet Expe
ditionen der Königlichen Eisen
bahn Direktionen zu Berlin
Frankfurt a M Erfurt und
Bromberg käuflich zu haben

Magdeburg den 13 Sept 1888
Königl Eisenbahn Direktion

Vogelliebhaber
erhalten gegen 30 H in Marken
frei mein neuestes Preisbuch über
alle Arten Vögel mit naturge
treuen Bogelbildern
aKtav Köln a RhGroßherzogl M Hoflieferant

Größte deutsche Revue alle Gebiete umfassend Musterhafte Gediegenheit amüsanter Inhalt durch Mitarbeiter und
Künstler i Ranges verbürgt Wertvolle Kunstblätter und Extrabeilagen Alles in Allem Bestes Blatt für iede

Familie Nur 1 Mark jedes Heft Wegen hoher Auslage bestes Jnsertionsmittel

Geruer Kleiderstoffe s
schwarz und in allen anderen Farben tuchartige und gestreifte
Stoffe Beige in grau u Modefarben Mänisl u Jacket
stosse zu außergewöhnlich billigen Preisen

Mauuischestr 3 Z Tr
8

Halle a S Ecke Geist u Albrechtstraße
Vollständige fachwissenschaftliche Ausbildung Einzel Curse in Buch

führung Rechnen Schönschreiben Französisch c Erste Resultate

evkel M kiroe
Tafelöpfel schöne ausgesuchte

8 WirthschaftsSPfel gute
gesunde 7 Tafelbirneu feinste
saftreiche 5 5 Kochbirnen beste
Wintersorten 3Vz Pro Centner
sraneo Halle liefert Anfangs Okto
ber und erbittet des beschränkten
Vorraths halber baldigste Be
steRung die Obstkelterei von

I Itttuvlia/Helme
Wohn 95Thlr 1 Okt Augustast 1

Zum Wasserlertungsbau in Mel
lingen bei Weimar werden S
Mann

Wiße Erdarbeiter
bei 3 S Tagelohn gesucht außer
dem freie Fahrt bis Mellingen

Zu melden Sonntags beim
Schachtmeister

Schmiedstraße 4

5 Atterstrch 5
ist die erste Etags zum I April
oder früher zu vermiethen bestehend
aus 9 heizbaren Zimmern 4 Kam
mern Küche u Badestube Näheres
daselbst

Thurmstraße I getheilte
Bel Etage mit separatem Corri
dorverschluß sofort zn beziehen
285 Zu erfragen bei

Marienstr 11

Herrschaft Wohnungen zu
IIVV And 1SVV Mark per
sofort zu vermiethen Zu er
fragen bei Herrn MÄkler
Heinrichstraße I III

Blumeuthalstraße I
ist die Bel Etage zu vermiethen

DiemitzlZ S
ist eine frenndl Wohnung best
aus St K und K nebst Zubehör
an ruhige Leute per 1 Ocr cr zn
vermiethen

r WMelle
Hof und Wohnung passend für
Schmiede StekmacheV PP im
Dorfe dicht bei Halle p 1 Octo
ber zu verm oder zu verkaufen
Näheres Mechanikus ZIttlilvr

Diemitz 12
Wohnungen zu 100 90 u l 5

Thlr erstere zum Abvermiethen ge
eignet zu verm Harz 48 Moritz

Gut eingerichtete Wohnungen
zu 390 Mark Schillerftraßs Zs
sofort zu vermiethen Näheres beim
Steinsetzmstr

Wuchererstmße 55 I

Am 1 Ja iuac 1889 ein größe
rer Laden i i der oberen gr Ul
richstr ße M nuelhen gesucht Gefl
Offerten gr Ulrichstr 27 im Lad

Halbe Etage zu vermiethen
Gütchenstraße 8

Ein Bictualienkeüer ist um
zugshalber zu vermiethen

alter Mark 3O

Lnisenstr tS Herrschaft Bel
Etage 1 Oktober zu beziehen

Speise Kartoffeln
Mehrere Sorten sehr schöner Eß

kartoffeln verkauft in beliebiger
Quantität das Rittergut Loch au
bei Döllnitz

Blumentöpfe
kauft jedes Quantum
Reilstraße 22 Ll

Ä r d JnsoraLsnthe veremtwoiMch ZulinS Munckelt in Halle PlStz sche Buchdrucker sR Rietschma w Halle
GxpvdiÄo Halle jche T Leb sitsS Krshe WrichMa IS zcössnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr ÄbenoÄ
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